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Projektplanung 

Ziele und innere Motive 
Das SVL-Projekt „Mensch- und Tierkunde“ in der 4. Klasse hat ein spezielles Erkenntnis-
interesse. 

Es geht um die „(Forschungs-) Frage: 

• Wie weit haben Kinder um das 10. Lebensjahr herum die psychische Fähigkeit, 
zwischen sich selber als Person und der Welt als Gegenüber zu unterscheiden. 

Oder 

• Wie weit kann sich das Kind erleben in dem Sinne: Hier bin ich – da ist die Sachen 
ist der ich mich beschäftige! 

Oder 

• Wie weit haben die einzelnen Kinder um das 10. Lebensjahr herum die Fähigkeit 
entwickelt, ihr eigenes Sein im gedanklichen oder gemüthaften Bewusstsein zu 
erleben und – damit gleichzeitig verbunden – etwas anderes, gegenüberstehendes 
in dessen Eigenheit zu erkennen. 

Es ist nicht sinnvoll anzunehmen, dass alle Kinder an derselben Entwicklungsstelle sind 
befinden. Das bedingt eine Betrachtung einzelner SchülerInnen oder differenzierter 
SchülerInnengruppen. Aus den Erfahrungen mit der Klasse ist gut vorstellbar, wie eine 
ersten SchülerInnengruppe deutliche, bereits ausgeprägte Distanzierungsfähigkeiten 
offenbart, eine zweite die in einem indifferenten und wechselhaften Entwicklungssta-
dium sich befinden und eine dritte, welche eher noch am Anfang ihrer Entwicklung zur 
Distanzierungsfähigkeit steht. 

Dies als qualitativen Entwicklungsschritt für die einzelnen SchülerInnen individuell zu 
erfassen ist wesentlich. Das Beobachten individueller Entwicklungsschritte setzt auch ein 
individuelles, selbstständiges Arbeiten und Lernen der SchülerInnen voraus. 

Die Wahl die Frage der Distanzierungsfähigkeit im Rahmen der Mensch- und Tierkunde 
zu erforschen ist naheliegend. Hier wird in selbstverständlicher – oder in der Natur der 
Sache liegenden – Weise diese Fähigkeit zu „nüchternen betrachten der Welt (=der 
Tiere)“ benötigt. 

Vor dem Hintergrund der differenzierten Entwicklung lässt sich die Frage in quantitativer 
Hinsicht aber auch etwas anders formulieren: 

Wie viele SchülerInnen der 4. Klasseverfügen über wieweit entwickelte Distanzierungs-
fähigkeit? 

Wie lässt sich dieses eigene Erkenntnisinteresse in gewünschte innere Lernziele (und 
äußerer Ergebnisse) transformieren. 

Gewünschte Lernergebnisse, (äußere Ergebnisse) (für die SchülerIn-
nen) 
Die inneren Lernziele für die SchülerInnen sind 

a) die individuelle (Weiter-) Entwicklung der (psychischen gedanklich und gemüt-
haften, seelischen?) Distanzierungsfähigkeit, durch....... 

b) individuelle Auseinandersetzung und Beschäftigung anhand der Mensch- 
und Tierkunde auf der Basis von... 

c) selbstständigen Arbeits- und Lernprozessen. 
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Die inneren Lernziele sollen sich als äußere Ergebnisse zeigen... 

• im Epochenheft, 

• in der Präsentation 

• in der Sicherheit im Aufbau der Texte? 

Indikatoren / Wahrnehmungsfelder 
Hinweis oder Anzeichen und Wahrnehmungsfelder für die jeweiligen Lernziele wären... 

a) für die Distanzierungsfähigkeit: 

• die Fähigkeit zum (selbstständigen) Einhalten äußerer Arbeitsregeln und 

o Tierbeschreibung 

o Tiergeschichten 

o Tierbilder  

o Tierplastik 

• ein Bewusstsein für den eigenen Arbeitsprozess 

o kurzer Vorblick: Stand, Hausaufgaben; Arbeitsbedingungen??? 

o kurzer Rückblick: Was nehme ich mir als HA vor (schriftlich) 

b) bei der individuellen Beschäftigung: 

• die Fähigkeit einfache Sachtexte Sinn erfassend zu analysieren und... 

o inhaltliche Richtigkeit der Texte 

• ... Neues daraus zu gestalten 

o Neu gestaltetes zeigt die wichtigen Aspekte / Details der Texte, Geschich-
ten... 

o Umfang, Vielfalt & Intensität in der Neugestaltung 

• Umsetzungen aus anderen Quellen (z.B. von Bilder) 

o Umfang, Vielfalt und Intensität in der Gestaltung 

c) bezüglich der Selbstständigkeit: 

• das Entwickeln eigener Forschungs- und Gestaltungsideen, 

o Themenfindung? 

o selbst verfasste Texte 

o  eigene Gestaltung von Bildern, Plastiken... 

• das Planen deren Umsetzung und 

o eigene Gliederung der Texte 

o (s. auch Vor- und Rückblick) 

• die eigenständige Durchführung. 

o konzentriertes Arbeitsverhalten im Unterricht 

• der Umfang und die Art (E., L.-Ch.) von Hilfestellung bzw. Anlehnung an andere 

o wenige selbstständige (Hilfe durch Führung) 

o „Abschreiber“ (Hilfe durch Verbot, Einzelarbeit...) 
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o wenig leistungsstarke (Hilfe durch Reduktion, Konzentation der Arbeiten, 
individuelle Ziele bilden 

Methoden & Vorgehensweise 
Welche (allg. pädagogischen) Methoden sollen eingesetzt werden, um das WAS umzu-
setzen? 

a) Schaffung von Voraussetzungen im... 

• Fachlichen 

• Methodischen 

b) für die selbstverantwortliche Arbeitszeit der SchülerInnen (Distanzierungsfä-
higkeit, Selbstständigkeit, individuelle Beschäftigung) 

Konkrete Maßnahmen & Handlungen 
Die allgemeinen Methoden sollen durch folgende konkrete Handlungen umgesetzt wer-
den: 

a) Schaffung von Voraussetzungen im... 

• Fachlichen durch 

o zwei Wochen „normaler Unterricht“ in Mensch- und Tierkunde 

• Methodischen durch 

o entwerfen eines Arbeitsleitfaden vor Beginn der selbstverantwortlichen Ar-
beitszeit (Tierbeschreibung, Tiergeschichte, Tierbild, Tierplastik) 

o bei Tiergeschichten insbesondere in der Ich-Form aus der Sicht des Tieres 
schreiben 

o Besprechung des Arbeitsverhalten 

o Gespräch – wofür worüber? Themenfindung? 

b) für die selbstverantwortliche Arbeitszeit durch 

• kurzer Vorblick: Wahrnehmen der Hausaufgaben, Wiederholen des Leitfadens, 
Arbeitsbedingungen 

• individuelle Arbeitsphase: (eigene Plätze schaffen – auch im Haus verstreut);  

• kurzer Rückblick: Darstellen der eigenen Arbeiten (exemplarisch); was nehme 
ich mir für die Hausaufgabe vor (schriftlich) 

Mittel & Materialien 
Vorbemerkung/Überleitung 

• Lieder und Spruchsammlung; rhythmischer Teil / Flöte 

• Klassenraum, andere Räume / Plätze in der Schule 

• Epochenhefte, Blätter, Farbstift, Kleber, Wachsfarben, Füllfeder, Schere, Ton, 
Unterlagen 

• Buchmaterial, in den ersten beiden Wochen sammeln (von den Kindern, von 
der Stadtbücherei) 

• Epochentexte (für die ersten beiden Wochen) und Bilder 
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• Aquarellfarben 

• Finanzen: Besuch im Haus der Natur „Tintenfischfütterung“ (3,50 + Buskarte 
pro Kind) 

Evaluation 
Das Projekt zur Tierkunde war gemeinsam geplant (s. Projektplan) und die begleitende 
Dokumentation während der Projektzeit fand ebenso statt. Als Hauptproblem in der täg-
lichen Schulpraxis erwies sich die Evaluation. Dies betraf insbesondere das (schriftliche) 
Verfassen eines Extraberichtes und der Zeitdruck vor der nächsten Epoche fertig sein zu 
müssen. Tatsächlich schob sich die Evaluation immer weiter nach hinten hinaus und 
wurde im selben Maß zunehmend als große Belastung empfunden. Die Evaluation in der 
ursprünglichen Form fand letztlich gar nicht statt. Die „Randprobleme“ sind aber wichtig 
für die weitere Praxisforschungsarbeit. 

Nicht das Evaluieren als solches war problematisch. Das bewusste Erleben von Erfahrun-
gen und deren Bewertung für die Zukunft und den nächsten Unterricht fand durchaus 
statt. Aber: Es ist mehr die zusätzliche, aufwendige Form vor dem Hintergrund der so 
knapp bemessenen Zeit. 

Daher sollen Verbesserungen im kommenden Jahr versucht werden. 

a) die Auswertung als konzentriertes (tabellarisches) Lerntagebuch während der 
Epoche mit zu machen und gegen Ende nur noch zu ergänzen, 

b) eine begleitende Evaluation durch Hospitationen seitens der Projektbegleitung mit 
gleichzeitigen konkreten Beobachtungsfragen, 

c) eine Abschlussevaluation am Freitag oder Samstag (vor der nächsten Epoche) in 
einer einfachen Darstellungsform (Interview, Film,...). 
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Anhang/Materialsammlung 

Epochentexte 
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Wochenpläne 
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Arbeitsmaterialien für die SchülerInnen 

Arbeitsleitfaden 
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Mustertext Maus 
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Übwörter 
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